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Niedriger Bildungsabschluss Mittlerer Bildungsabschluss Hoher Bildungsabschluss

1Bildungsstand: Hohe Bildung = akademischer oder ein Fachschulabschluss, Mittlere Bildung = berufsqualifzierende Abschlüsse 
oder (Fach-)Abitur, Niedrige Bildung = alle übrigen Abschlüsse oder ohne Abschluss (nach ISCED2011)

Lesehilfe: Von allen 40 - 49 Jahre alten Frauen mit mittlerem Bildungsabschluss haben im Jahr 2022 38,3 % zwei Kinder geboren. 

Quelle: Statistisches Bundesamt (2024), Statistischer Bericht: Frauen nach Zahl der geborenen Kinder, eigene Berechnung
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Frauen nach Kinderzahl und Bildungsstand1 2022
in % der Frauen im Alter von 40 - 49 Jahren, Deutschland
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Frauen nach Kinderzahl und Bildungsstand 2022 

Die Anzahl der geborenen Kinder variiert nach dem Bildungsstand von Frauen – hier dargestellt an der Gruppe der Frauen, die im Jahr 2022 

zwischen 40 und 49 Jahre alt waren: Je höher der erreichte Bildungsabschluss, desto häufiger haben Frauen keine Kinder. Der Bildungsab-

schluss hat offensichtlich auch einen Einfluss auf die Anzahl der geborenen Kinder. Dabei unterscheidet sich die Anzahl der Kinder nur gering 

zwischen den Frauen mit mittlerem und hohem Bildungsabschluss. Frauen mit niedrigem Bildungsabschluss sind dagegen seltener kinderlos 

und haben häufiger drei und mehr Kinder.  

 

Methodische Hinweise 

Der Einteilung der Bildungsabschlüsse in die Gruppen „niedriger“, „mittlerer“ und „hoher“ Bildungsstand liegt die International Standard Classifi-

cation of Education - die ISCED – Skala - von 2011 zugrunde. Die ISCED-Skala ist ein System zur Klassifizierung von Bildung und Bildungsab-

schlüssen, das sowohl nationale als auch internationale Vergleiche von Bildungsniveaus ermöglicht. Diesem System folgend zählen zu dem 

hohen Bildungstand z.B. ein akademischer Abschluss oder ein Meister-/ Techniker- bzw. Fachschulabschluss (ehemalige DDR). Zu den mittle-

ren Bildungsabschlüssen werden berufsqualifizierende Abschlüsse sowie das Abitur und die Fachhochschulreife gezählt. Die Gruppe mit einem 

niedrigen Bildungsstand haben entweder keinen Bildungsabschluss, eine Polytechnische Oberschule (ehemalige DDR) besucht oder lediglich 

einen Haupt- oder Realschulabschluss. 

Die Daten beruhen auf Ergebnissen des Mikrozensus 2022. Der Mikrozensus ist eine repräsentative Haushaltsbefragung, in der jährlich 1 % 

aller Haushalte in Deutschland, ausgewählt nach einem festgelegten statistischen Zufallsverfahren, zu ihrer Erwerbsbeteiligung, ihrer Ausbil-

dung sowie zu ihren Lebensbedingungen befragt werden. Jährlich wird ein Viertel aller in der Stichprobe enthaltenen Haushalte ausgetauscht. 

Folglich bleibt jeder Haushalt vier Jahre in der Stichprobe.  

Ab dem Mikrozensus 2020 wurde die Veröffentlichung auf Erst- und Endergebnisse geteilt. Bei den hier dargestellten Werten handelt es sich 

um Endergebnisse. 

Quelle 

 

Statistisches Bundesamt (2025): Statistischer Bericht, Frauen nach Zahl der geborenen Kinder, Endergebnisse des Mikrozensus 2022, Tabel-

lenblatt 12612-10 

Stand der Bearbeitung: 17.07.2025 
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